
NemcittNÜtzigeS.

Weib -Frau?Gemahlin.
. Wenn man aus Liebe h-lealhe, wird

man Mann und Weib z wenn mau aus
Bequemllchkeithrirathrl; HrrrundFrau,

und wenn man auS Berhäilnissea hetra-
Ihrl t Gemahl und Gemahlin. Man

wird geliebt vs seinem Weibe, g-schoni

von seiner Frau und geduldet von seiner
Gemahlin.-Man hat sür sich allein ein
Weib, sür seine Haussreute eine grau
und sür die Weit ein Gemahlin. --

Mai, findet sich in alles mit d in Weibe,

man bequemt stch mit der Fiau und man

arrangirl sich mit del Gemabitn. ?Dir

Wirthschaft besstgt rln Wetb. das HauS

besorgt eine Frau und den Ts besorgt

eine Gemahlin. ?Wenn ma krank ist,

wird mau gepflegt vom Weibe, besucht
von der Frau und nach dem Befinden
erkundigt st dir Gemahlin.? Man geht

spaziere, mit dem Weibe, fährt aus mit

seiner Frau lind macht Partien mit sei-
ner Gemahlin.?Unsern Kummer ihrilt
das Weid, unser Geld die grau und un-

sere Schulden lie Gemahlin. Mutier

?nsrrrr Kinder ist unser Weib ihre Be-

kannte ui'sere Frau und ihre Gebieterin

unsrer Gemahlin. Sind wir ivdt, so
beweint uns unser Weib, beklagt uns

unsere Frau nd bestellt die modernste
Traurlkieider?unsere Gemadl n.

Schaft. ? Der Werth von Schassen
aus der Farm Mittel, die Fruchtbar
keil deS Boden zu ermatten, ist nicht ge-

man von rrr Schafzucht spricht, wird so
gleich nach den Wollevpreiien gesehen,

als ob nur die Wolle das einzige Werth-
voll in den Schafen sei.

Schause aus ter Farm gebe nicht al

lein Wolle, sondern auch Fletsch. Sie

vermehren sich mit großer Siielligteit.

Sie fressen ein Feld so gründlich ab wie
kein andere Vieh. Sie geben dem
Boden im Verhältniß sür da, was ste
demselben nehmen, mehr zurück und ste
vertheilen es besser als jedes anlere

Thier mit Rücksicht auf die späirre

Fruchtbailett des Bodens. Beweis ist
sür Diejenigen unnöihig, welche Schale

- gehalten haben, und deren G wohnheit
und die von ihnen zu erhallenden Vor-

theile kennen. Diejenigen, welche noch
keine Eesahrung mit Schafen grbabi

habe sollten stch du>ch eigene Versuche
überzeugen, oder Denen glauben, welche

Schafe gezogen haben.
Gin Mittel strsi n dir Raiten,

abscheulichen Hausgäste, finden wir I
einem Wrckiselblatt und ihrilcn es mit
zu Nutz' und Fromme unsrier Leser.
Ob S probat ist, wissen wir nicht, es ist
aber sicher den Betsuch werih. der ützri-
grvs eist im Sommer gemacht weiden
kann. Die Ratten Halen gegen ein
Kraut. Hundszunge g-nonnt, einen sol-
chen Absehen, trß ste die Gebäude, wo-
hin solche gestieut -erden, svg'eich ver-
lasse d solange diese Pflanz:!! dalie-
gen, nicht wieder dahin ziirückk.hren.
Die Hundszunge wächst aus Wiesen nnd
Grabenränter. Sie muß im Ansang

in der stäissten Kens! ist. Di, Sieiigel

Ma dal Beispiele, daß dieses Mittel
auf Schissen angewendet worden ist, ans
welchen sich viele Raiten aushielten.
Kaum baite man es überall gestreue, als
die Rallen lieber vom Schiffe ins Was-
ser hinabsprangen nd den sicheren Tod
erwählten, al daß sie länger in drr Nä-
hr dieses so widerwärtigen Krautes
(engl. Houndotongue, tat. ii)vozstia,>ui
ussi'il>>) geblieben wären.

Mittel glfttn Ausfallen drr paarr.
Man kqcht 1 Pfund kleingeichnittrne

seiht diese Flüssigkeit nach dem Eikatten
durch Filiriipapirr odrr Leinewand und
wasche stch vor dem Schlafe,gehen mit

'dieser Flüssigkeit den Kopf, trn man
sorgsam adlrocknrt. Morgens reinige
den Kops mit einem engen Kamm und
reibe stch die t.'hlen und schwachen Haar-
stellen mil etwas Mandel- oder Pio-
venceöl ein In den meisten Fälle
bört schon nach einem vicrlrljähilichen
Gebrauch das Aussallen ter Haare auf.
?Wo keine Eichenrinde , zur Hand ist,
thun 2 Loih Galläpsti nnirr demsrlben
Verfahren dir gleichen Dienste.

Ein Mittel gegen den Schnupfen

besteht tn der Anwendung von Salz
Wasser welches vom Munde au durch
die Rase getrieben wird. Man nimmt
eine Hanvvoll Salz löst dasselbe in einem
Ptnt Wassers und braucht dirseS, Indrm
man drn Mund mit Salzwasser ganz
anfüllt, lrn Kops und
dann einen Luftfteom durch die Nase
bläst, ähnltcv wir Raucher es thun.
Die Lust reißt das im Munde befindliche
Wasser mit sich, weiche dann ganz na-

türlich durch die Nase ausfließt. Man
erleichtert sich auf diese Weise da Athem-
bolen durch die Nase. Anfänglich macht
dies Veisohren Mühe, geht aber atd ei
Niger Uebung leicht. Das Einipeitzen
oder Einsaugen in dir Nase gewählt
auch Erieltdieeung, doch ist dies vorge-
nannte Veisahren wiiksamer.

Für Ameisen zu eetieiben wird
ein einfaches Mittel empfohlen, indem
man Schwaezbrod ud Sprup auskocht
in Flosine ichüiiet nd hinstellt; aus
diese A> sauget, fleh die Ameisen leicht.
Zur bloßen Veilreibung n t,d Petroleum
empsvhien.aiich Bateschwamm inZucker-
lösnng getaucht, kann als Tilgung an-

Gksirn Krätze. Eine Tasse voll
Schweinefett, tue halbe Tasse voll Bte-
nenwtxd?. bringe in ein Gefäß ans den
Ofen. Wn veischmolzen, rühre um.
Schmie, 0 einen beißt, de Tags
zwei- bis dreimal. Nachher abwaschen.
Kleider nnd Be t auch waschen. Ist gut
auch gegen Brandwunden.

Kubi recht dickköpfig zu machen,
daslebie uiiSdleOldenbuigee, Wenn
derKodi swteßen will, dann gehen fle an
jedem Abend, wenn der Himmel heiler
und all über Nachl Thau zu erwarten
ist mi einer Haud voll seingestoßenen
Salzes durch drn Koblgarlrn unv gebrn
jedrr Pflanz ein Prise davon rrchl mit-
,iu's Herz hinrln.

Der sjinnorisl.
'

Dte S:llie i bös.
Mlstrr Drucker! Dehl vun meine

alte Mäd Kumerade wäre kerzlich wie
ter bei mir us Besuch un do hen wir
vun deinerZeiting geschwätzt. Sie hen
gerne, sie bäht sie alle gut gleiche z
sust bähten ihr aisemol ardlich hart us
dir WeibSleut eunner kämme, gor sei-
len, abzuhels hen ste gemehnt, müßt ich
Mehner schreiwe un sie wolte mir Heise
un ah aisemol Slücker schreiwe. Nau
ihr wißt, daß Ihr noch der Fair en Stück
üwcr die Weibsleui dein ghali hen, um

sell hen mer ausgemacht, müßt die Sällie
Slehse beantlvveie. Sie hol mer grad
der nächst Owet die Antwort gewe, un
ich schick ste euch do t

Ihr runzliche Drucker hen mich Bchun
oftmals bös gemacht un ich hält Euer
Zeitung schun lang ausgeduhn, wenn
ich net so vernarrt teuf wär. Aisfort
hen ihr an dene WetbSleut rum zu picke,
un wann ich euch net besser kenne däht,
wie sell, dann wär ich schnn lang zu ter
Eoncluschen kumme, ihr wärt nick als
en Set grumbOche Wiltmännee, die Nie-
mand weh verlang. Do letzt hen ihr
en Siück in der Zcitlvg gehatt vun
Hupp un vun Waterfall un vun
?Stosfings," sell glahb ich war us mich
angespielt, bekahS mei Name is Sällie
un ich wohn in Säutaun, grat wies in
Hellem Stück gemenschent war. Nau
was in aller Welt geht's euch Drucker
an, wie ich dieß, oder wie weit ich mein
Frack stock?? Bezahlt ihr sor mei Sach
ode bezahl Ich's ? Wann ihr' net gleicht,
sor wo guckt ihr dann denoch? ?Es wäre
jo plentp Gäul un anner Vteh us der
Ex-pischen, sor was steckt ihr euer Raas
net unnig selle ihre Schwänz??Un daß
die Stosfings aus meim Waterfall ge
gnckt hen, sell is ennihau geloge, betahs,
wann ihr's recht ezäment, dann werd ihr
aussinne, das ich kehn Staffing in mei-
ne Hove un ah nergends sonst brauch, un
was mei Trail Hupp anbelangt so bin
ich et en Cent schuldig dran, wann seller
roth Eleik im Stohr et der Räskel Lkt.
Eanlhau geht's Euch Trucker nicks an,
sell i en schuhe Ding?

S ä l l t e.
N.iü denk ich, i es wieder genug sar

eh Woch. Wann mei äkumerade nau

zu mir sticke wolle n mir öfter schreiwe,
da,. wolle wir Euch MannSleut schun
weise, waa ihr , dubn hen.

B, tz Besenstiel.

Väckerczaiiicn in Skutkgart.
E n Bäcker und ein Brauer stritten

sich neulich daiüber, wer am gescheitsten
sei. Der Brauer gewann Inecht schwä-
blicke Weise, indem er sag ,! ?Wenn
ein Bäck,junge in die achtbare Zunftausgenommen werden will, so muß er in
Schlappschuhen de Meisters Sau ein-
fange, ohne daß er einen Sch'appschuh
ve.vert. Wird der Bnische Gesell, so
muß er s'ckSiinddeeißlg Siundcn dinier-
einander auf einem Epreusack ans einer
Seite liege, ohne sich zu rühren und
umzudrehen; dannwtidreGs-11. WM
der Gesell aber sein Meisterstück in Stull-
gait machen, da muß er >1 einem
Samstag Nachmittag zwei Slundea hin
aus'ugen und daistabet ntchis denk, n.
Kanu er das, dann ist er ein würdiger
Meister der Böcke,,anst." Der Bäcker,
als e> da gehör, trank s-ti?i, Schopp.-n
au und schlich stch still davon.

Kur,er Roman.
Es war einmal ein Kanonier und ei-

ne Köchin, welche einander ltrhten. Er
sandir ihr rine Nosr und schrieb daraus-

?DitseS Blümlein weih' ich Dir j
Anton Kropais, Kanonier."
Der Krirgsgö machte Anton Kro-

pais li zum Corpora!; rr bestieg zum
zweiten Male den Pegasus und ste las!

?Meine Lieb ist überall,
Anton Kropats, Korporal."
Und weiter avai-cirtr der Wackere und

weiter dichtet er:
?Meine Lied' wird immer starker,
Anton Kn paisch, Feurrwcrker."
! och die Schlachltrvmpelr schallte

weiter und er würd, Lieutenant. Lieu-
tenant?Köchin ? Das reimt stch nicht
weh, und d°ch--dir letzten Zeilen er-
diel, ste-

Lieb ist ausgebrannt!

Auch ein Grund.
Hausvater eines RetlungshauseS 1

Nun sag mi. mal. Philipp, warum bist
du vorgestern wieder fortgelaufen? Da
ist nun schon das drittr Mal, daß du
au ter Anstalt weggelaufen bist. WttS
Hai das sür rinen Grund? Kriegst du
vielleicht nicht satt zu issen oder schmeckt
dir da Essen hier nicht ? Ist das viel,
leicht die Ursache?

Philipp (weinend): Nein.
Hau-vater - Odrr ist dir die Arbeit

zu schwer?
Philipp: Nein.

Hausvater: Nun sag mal offen und
ehelich, was ist's dann?

Philipp- Das mer sich alle Morge
lväiche muß.

E>n Bedienler llopsie aus dem
Vorflar den Rock seine Herrn aus, als
ein Fremder lintrat und einen Brief mit
der Bemerkung überreicht, daß er so-
gleich von dem Herrn Baron Autwor
haben müsse. Der Bediente läuft WS
Zimmer seines Herrn, drr Herr öffne
den Brief, weiß aber nicht zu antwor-
te. da er nur folgende Worte findrl -
?Geht er, so geb e I Geht er nicht, ?
so geht r , nicht!' Darauf geht drr Ba-
>on mit dem Bedienten hinaus, und
Vetdr iveedrn gewahr, daß der Ueber
brlltger sowohl, als auch drr halbauSge-
ll 'pst Rock geschwunden ist. An der
Stelle des Letzteren hing ein Zettel, azis
welchem deutlich zu lesen war t ?Er ist
gegangen,--? ist gegangen,?ich bin
gegangen."

Grtvkrbltchrr Standpunkt.
Warum hat Abraham sein Sohn

Isaac nicht wirklich geschlachtet'? 'Nun,
wer weiß eS?

(Niemand antworte. Endlich erhebt
stch id'averl, der jüngste Sprosse de
SchwetnemetzgerS.)

Nun, warum, idaverl?
Wett well er noFnicht seit genug

warl

Wegweiser für eisende.
Pennsplvanta Tentral Eisenbahn.
Zuge rcrlassen da Pennsylvania Eisenbahn

'und nach MZ2Z, 1875.
Orstlich.

Philadelphia Erpreß - - - 2.20 M-rg.
Schnellzug, -

- . t.lstt Moig.

ti.l>o^!orm.
Postzug, - - Aach

Man'. Erpeeßzug, - ' - > 1.15 Nacht
Westlich.

Weg-Passasthrijug. - - 8.10 Vorm
Postzug, .... t.2s,Nachm

Piltoburg Erpreß > - 10.22 Nacht,
lininnalt Erpreßziig. - 1 l 55 Nacht

Der st hiladeiphia Erpresizug, osttich, geht le-
be Tag, ausgenommen Montag.

Der Haeeigbnrg Srpreßzng, Dilleiville Ae-
eommodationSzug, Laucaster Zug, Postzng, und

lumdia) östlich, gehen jeden Tag, auSgenom-

men Sonntag.

Der Postzng, de Schnellzug und der Pill.

Georg L. Kestner
hat sein neues Geschäft eröffnet in

No. liiSüd Sechste Str.,
ReMim.j

OldNycllbßollrboWhiskles
IliiporiirtcBrandirS, Reiner Holland Gin,

Schottische und Irische WhiskieS,

Jamaica und Arak Rum,
vhampagnrr, Shcny, Burgunder

und Morels,

Rhein-Weine

Aorllhüujer^
Um geneigten Zuspruch bittet

Georg L.Kestner,
illeading. März 11. 1875-tf.

Chartes ZlteiMa. Ca.

deutsche Znpijje Agentur

J?P>l Row nd Ich.' Nässn Str.,

New Jort,
etabltrt seit 1857,

alle beiirsil'eii 'skiliiiiZe in de
',Kefeiniezre Staaken,

Dia Bank-, 'Wechsel-, 'Passage :il
Lotte! Geschäft

F-.
Isolier 25 'Well Str., Ol am I'>. Apri! och

Sto. 1! - Wall Stroct, Urw-Bors,

E > dlchaslrn rollritirt, lUciter iowic 'A'ech-
iil nd ErrtO Priese uuSgest.'i auf alle

Plätze Europa'S,

Lotlrilk-Liiojk:
Ztöolgl. Sächnib' Lotte,te. Haupt-Ziedung v.

I'. ?5. Mai.

-27. . >1 -
Herzogt. Braunichw. Lolleeie, Haupl-Ziehiuig

v. 10. Mal i. Juni.
ApeO-2! Mai'' . '

Juni 12. und 20.

iheili von
F. H. Schulzr, Bankier,

P. O. Bor 22!st>. 05 Wall Stiel
AiAo'>.-Ap'o 8. 71, - IM,.

Sie krhrcn wieder, die sznteii al-
ten Zliie!

Verlangt verde,
cia.aaa M.iniier mit Famiitki,

Scinih Storc Rott,
M riet Sq >are um sich laschst von

D. Dicket's
Stiefeln und Schuhe,

von jeder Hailtiät und jedem Muster,
, lldrezeugru.

neuer nd frischer Borrath

billigste Preist

Reparaturen jeder Art, werden
p.owp, und billig de o gt.

HarriSbnrg, Mai li, tb7s.

Philadelphia S 5 Readinfl
Eisenbahn.

Wlnter -Arrangemeot,'

Januar 17, 1870

2.00 Nachmittag, od f7.4 tzkbend.
Aach Philatelpdia, uo> d.20, 3.>0, V.15 Moegr

geh tu?ck bi nach PhiladilplO.

Sonntags Züge-
Aach Alw-Aoit, um 5.20 M-^enS.

ViOasse Pousvllle, um schi, ad

B-?wsscn^Ali-W°wn.' m
" d.!., 3.i?°Äo>.

gen, 13.25,4.30 u 3.45 Aachmittag .NbdS.

I. E. W 0 0 t t e n.

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Snloon,

grvnl Siraße, nahe der Gap Sleaße.
Marictta.

Mauli ck's berühmte Blee
stets a Zapf.

Marictta, Januar 7,1875?1 i.

Gllttliv E. lieichmann's

Bierßranerei
AnnStrasto,

.Mkwlelmlm. pa.
Kuao.'u weiden stet mit gutem frischem fri-

schen Vier versorgt. Auswärtige Bestellen,

gen werden mit Da! angeuommen.

'Mar
Rödelheim, Importeur

von

Brandies,
Gin,
Weinen
ze,

Ne.
IVI

Nord
Dritten

Crraße,

Philadelphia,
Pa.

Ein

grovrr
Lorrath

alten
Rcgzrn
und

Bourbon-WhiKkryS

stets
aus
Hand.

Februar
1,

1875?
II.)

Sichere Heilung der Fallsucht.

52 l I'lno

Für
gute
nd
saubere

I

Kohlen,
Hickory-
und

Eichen
-Hol;,

Holz
zum

Feuer
anmachen,

gehe
ntan
zu

I.
V.

Einstein,

(Jul
16-74)

No.
I,

Dritte
Straße,
Harrisburg,
z

John
pingll. Anstreicher HilN!i-unil

Kclsslilcr-Miilcr,
Glaser,

Leginer
und

Calciminer,

Orders

F.
W.

Jingst's
Carper-

Zufriedeäheil
besorgt.

Mai
1.

1875,
Mormor - Werke.

Hohn Beatty,
I.Sli aße. zwischen der Markt und Ehest-

Harris'ditrg, Pa.

flioßeö Assortiment

Denkmäler
des besten ausländischen cheinheimischen

Marmors aus Hand Hai.

Grabsteine,
Marmorne nnd Schiefer

Kamin-Mantel, )c.,!c.

Jede Art Steinarbeit

es E. Selimlln,
> Ao. 11 Eallowblll St,sie.

/ gfdl oberhald der Achten,

s Philadelphia,
Fabrikant von Messing-und

Ui? Ii Vtensllber
D /Il Z MiisitalischknZnsirnnienlea.

Die deften Sorten von l!e>-

Neusilber erden inkürzester
Feist und untee voller Garantie gemacht. Ich
schicke diele Instrumente nach irgend eine
Tbelle dir Vre. Staaten oder Eanada per Er-
peeß. zadldar del Ablieferung. Noienhefte und
Mnstldilcher Im Großen nd Kleinen. Ita-
lienische Saiten, Areoedeon, EtzNeeriinaS ete.

UM-Reparaturen werden ebenfalls in der
l besten Weise gemacht.

Philadelphia, Pa.. Mai 2t, 1871.

sragcu : Was ist diclliiacho dos iivcrglcich-
licheu ElsoiglS dos Biiicgar Bitter?
Daraus nnlwotten Ivir: LSeil es die Kra!-

Ic > s ziiui aäeilei/der Palieiiieu zedce
Kraiilheit, die dcr Mcnjchiicil Erlhcil ist,
besitzt. Es isithtttiowohi ei uullcs Purg.

Eingeweide in (sallelraihc?icn hindc>t.
Die Äkisilräflo von c. ZSassier's Vlue-

gar Aiiilers sind osjiicudck,s.i>wOsit>eilicd.'.',
lösender, ühreuder, atzsühreuder, Ilii ieci
bciider, bciiihigender, Reizung mildernder,
Säfte vcrliesjerudcr, nd Galligieit besci.
tigcuder'.tri.

slützt
'

und Lebcuoorgnne noch I.'iedcrhcrstcl.
lungsjähig sind.

inciillich in dcuc des stliijsijsippi, Ohio,

Rcd,^( so lorad Brazos, Rio

Ziocck giebt es lein LicinigniigSniittJ, da
r. I. Walker'S Bincgär BitterS

da

e^'i
Berdannngsorgane wieder herstellt.Aesiigö de Körper gegen Kranstkcil
durch Reinigung aller^sciuer^ Säsle durch

ei so geriistclc S hstcin ergreifen.
Dyspepsie der -iinverdantickikeit.

Kopsstchnierz, in R Schultciii,

sc, denn eine tangstyligc 'Anzeige.'
zöliropliet. oder Driisengej.hwulst, iveisic

n

heilen werden durch unreines Blut verursacht.
KraniUicllen aus niechanische Zlrsa-

li^cn.
gegen zu schlitzen, nehme man ge'
egcnliich eiue Dosis 20 alter'S Binc-
gar Bittcrs. r

Kaulllranllljeileuwie: Ausschlage,Flech-

cntserio/,
Kaden-, ?äad- nnd andere Muriner,

r 'cn schickn,

Gesundheit EuresTystem wird dicFolge sein.
. "üd'oir?.>i^a"ii is

F. A. Roehmer.
PwmberyGas-Fitter,

Neo. 29 Ost-Zwrile Straße,

Zfqpplslnii'g. ?s.
Oeffcntliche sowie Pridat-Gebäizhe erden

mit den modernsten und besten

Gas- und Wasser-Firtui tzi'
zu den billigsten Prellen versehen.

kiairtodiira, Mä> 20.1872 ?l9.

Citlj-Bierbraucrei
Ecke beiShtstnui Straßeund RaSpicrrp'Allev,

Pn.

Ciiu-stier Arniierei.

ein
grickimaekliaftcS, reineSJtnd gc!

sutidcs Birr
zu weiche Best,llnngen

Salnon nnd Rtstnuratioii

K?tard b< IvliKönig,
HairlSdiica, Mäe, !> 1871?tf.

Teutonia
nnd lserein.

No. 5.
Dies- Pcrein criammelt sich jeden Don-

erstag Abend um 7j Uhr im tzolaie der
vebeüdcr König. Dielenigen, weich sich
tiucm gut und voilhcildastcn Btccin anschii.
ßn ollcn, sind fceundiichst ingtladkn, dn
Bcrsammlungen beizuwohnc.

Fr. Win. LieStnan, Päsidnt.
Eonrad Miller, Skrtäe.
HaeeiSdnrg, Oktober 15 1871?II.

Cmannel Engwlcht'S
Krrnntagr Holet,

Eck tr Fron und Bant Straß,
Marirtta.

Rcisciidc und andr sind in discm HoiIlitt turn gutrn Tisch, wi auch dir vorzuglich.

!o"ist w'ch'rO, mit lcm Ho-

Tabak- und E igarrrn - Store,
wo u. dksirn Eigarr,, und Tabak, iowi all
!,"d sind

" 'wschla,i'ndc Artilrl aus
Agrntur sür die ?Jnman Passage

Dampschiff-Linie."
Ma>i<tla, Januar, 7.1875.?tt

Zoscph F. Desch's
Bierbrauerei,

Columbia, Pa.
Orr Nnterzrich-

nclc brrhrt ftch drm

vorlrrsfllchco.'guic
und grsundrs Lager-Bier zu lie-
srrn. Die Braurrri ist mit den nrnrstrn Vrr-

Auggrzrichnrtrr Schweizer und Liin-

'sowie kalrr Speisen find zu
I0 s e p h F. D e s ch.

No. Sil) Walnut Straße,
Evlumdia. Pa.. Okt. 15.1871?1 f.

Die
City
Bank

bietet
zum

Verrenren
an
in

ihrem
großen

feuerfesten,
und

vor
Einbrecher

gesicherten
Vank-Gewölbe,

Kleine
Hst/es

(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuverasstgen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

irertdvolleu
Papier,
ic.

Ist

NvhtNfoN,

Har,idurp.
Lkr.

15,1571.?
2m0.

Sasfircr.

j

Das beste und si>berstc Mittelgeg. n die vec
sckiicdencn Angriffe der V> ae ned der liel je,
wic tHuste.Schnnrse, v .i,'.dri>sii. keit, V>.iu-

dei i. La., kältst.

llutstälsibutt-

t'>a.eu,r

//.v deSP.icketuouIIS!
.

!>.-Aug 0-

" Bn>Nt!"e '
'"0 ebenste-

dew-Marie

ersehe^.
lii'. l^ooni^'

Hambnrger Tropfen.

Eine Flasche so CtS. 0 glaschcit Z2.
l>r. Aug. König'S

Hamb. Kräuter - Pflaster.

2ü tS. per Paliit 5 Pallete säe gl.

Iallen deuischt Apotheken zu haben.

Ayer s

Haar- Mittel,
m straiiom Haare seine natürliche Vi-

talität und Farbe wiederzugeben.

i^iid
lchc der Jugend bald wieder.
Dünne Haar wächst dichter, dem Ausfallen
wird eiue .-chrauie geseht uud Kahlheit wird

brauch kann

schlage zu veruureinige, wird es dieselben rein
und leästig erhglten. Sein gelegentlicher Ge-
brauch wird das Haar vor dem Ergrauen
der A. stallen bewahre und daher vor
ätai ibeil schül'.en. Die Wiederherstellung der
VebenStlräligleit in der Kopfhaut verhindert
und verlmiei die Bildung von Kops-Grind,

dieses Mittel von allen den schädlichen Siof.
len, welche solche Präparate skr da-Z Haar
gefährlich nnd nngefnnd lachen, frei ist, soianu es dcaifeibe nur wohlthu nd es ine
schädigen. 2lis ein Haarloilettenmittel ist es
nuüherirejfliii. Da es weder Oes noch ir-
gend einen Fail'ksloff enthält, so beschmuht
es weisies Vinnen incht und doch hastet eS
lange an, Haar nd gibt demselben ein üp-
piges glänzendes 'Aussehen nd ein ange-
nehmes Parfüme.

Bereitet von

Dr. L. C. Ayer K Co.,

Lowelt. Mass.

Georg Döhne's
Nie am) Porter

Brauerei,
Ecke der Ehestnni Straße und Dewberty

Alle,
Harriübnrg, Pa.

Alii'gezeichiieteöAle imd Por
ter beständig ans Hand.

Hairisbueg. Mai <i. 871.

Germania
Lebens - Berfichcrinrgs-

Gesellschaft,
287 Broadway, New-Aork.

Total - Aktiva am 21. Dezember, 1871,
A,i,vyi.:i.

Uebttschuß am 31. Dezember, 1871,
aueschiießlich de Griindtapital von 5200,000,

ln ganz Europa.
Jeder, der wenigsten zwei Jahre erstchert war,

erhalt eine ach dcm Contribuiionsplan dcrechntlt
Dividende am Jahrestag seiner Police.
Jährliche Dividenden baar.

Im Nanzen bat die Germania bis zum En-
de de Jahre 1871 ihren Versicherten

Kl,lll,t7S.zt
Dividenden vergütet.

Für Strrbefälle hat die
Gesellschaft von 1860 bis End 187 t

P:t.18,k21.58 bezahlt.
F. W. Lies mann,

Agent sür Dauphin, Smndeiland und stranliin
llonntp.

Riidolpft Pot.
'in PiliSburg, Pa.,

Genieal-Agrnt sür
Pennsploanten, West Dirginien und

südlichen Theil von Ohio,
stcdruar IN. 137k-IJ.

ZUiscii.
S 0 ttlcr,

108 Nord Hann Siraße, ?acoster.

Camberland Valley Eifeubah.
Zeit-Tabelle.

nfaognitz am Nsalag. Rat . 117.

Westlich.
ZSge Msrg. Rachmin. Nacht,

BeNaffen HareiSdurg 3.00 1.3 r >0.55

niesduegum 3.32 2.0 b.g, ~.2
Ariiinst in EarliSle o.o 2.34 .in >2.0

? Newrillc 0.33 M z.ZS ,g,
.. ?StzlpptnSb'-io.I Z.35 7.20
.. EdamtzerStzi, r0.4l . 7 5
~ .. rerilastlell.il 4.4
" " ldagei!',,. 1,., ig
~ ? Rar,tnd'g li.io .1

Orstlich.
Snßa.tio.du?/'''^^''^-

? chagrrtlown 7.57 '.7
''dambceSbnrg SOO ?

'

',s 1'!!
? Ntwlillr 5.53 10.07
? CarltSle .32 10.10 1.50 so
~ Mtchanild'g7.o3 N.l, ~2, 2

Kommen au i
Harriadurg um 7.30 11.40 7.5 .50

M' a l,. I. g. 0, d.Gen.-Tickel gern, Snperlniendint,
Jame lark,

riurai-Agent.
Harrisbura. llkieuar IS. IS?.

Knauth,
Nachod

K Kühne,
Bank-Geschäft.

IIBroadway,

Rew^Bork.
bebrüten

Meld.uSzahlungen durch! Post.a,nter l°i-pr Telegrauh ach ai-
len Pia I Deutschland, Oesterreich, >eSchweiz, Holland. Danemarl. Schweden
und N°,wegen, den Empfängern frei in'

' Errdit-Bcief für Rei sr de zur Be-
nutzung in allen größeren Siädte de alte

GiiikassiritNg von ErdschalTTn'nnd
st - r er ngen jeder A,t in allen Plätzen! Europa'.

Aerselrtffung von Gütern und Packe-
> len nach Europa.
Verzollung ankommende, Güter In New-AZetirrdejöedernng deiseiten nach

GuropqisckicS Geld aller Art gekanst nd

Hau in Deutschland :

Kimnth, Nachod ä- Kühne,
Leipzig.

Mai2". 1875-Sept. It. '7l-11.

Louis Beiser s
Teutonia Sangerbund-

Halle,
(V.VläMd'g NvülL),

No. 122 Racc Straße,
Philadelphia.

Mai 28. 1871-2 MI.

Philipp Aldinger's
Nestauration,

Ko. 2t7 Thrstnut Straß,

Die bellen Spellen und Malj-Beirinke

Sommer, 187.1. WlUt M
H s <5 N-srd Zweite Straße.

Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Deltiicher und

Strohdeckeu
nöthig haben, werden S zu Ihrem Interesse finden,
wenn ste vorerst unser Waaren und Preis unlersuchen,

lBettzimmer Carpets, Oeltücher
von jeder Breite und Farbe, Dmch
(Maitrnwerlj der allerbesten Oualität, besonders sür
Ojsicrzimmer ,c., werden alle zu den spottbilligsten Prei-sen verkauf.

Auf Hand und billigzu haben, ein immenser Vorraih IH
Cocoa Malten. 0

BrüssclCarprts,besonders billig.
Oarrisburg, Penn a. zzj

Juli 2. lNe.-Ij

Aeue Waaren ! Neue Waaren! I

Frühjahr Drtz-Goods!
Mmesßentz,
S!ro. 7 Market Square
Harrisburg, P a>,

hat joetzen einen ungeheuren Vorrath von

Frühjahr-Dry-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dretz-Goodsvon jeder Gattung
Leinwand Calieoes Mnslinen Ginshams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher Naplins, Bett-Tü-
cher Shawls Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. n. s. w. n. s. w.

Da Publikum ist freundlichst eingeladen, unsre Waaren zu besichtigen.
Dankbar sür das bisherige Zutrauen, und mit dem festen vorsah, gute und

billige Waaren zu verkaufen, bitten wir um die fernere Gunst de Publik.
Zu sicsci Siorr wird driitsch grsprachrn, >d Alle gleich tehaudet, Art

wie Reiche.
Mau vergesst nicht den Platz.

James Bentz,
Nro. 7 Market Square,

HarriSichurg. März l, 87S-IJ.


